
58 � Naturstein 4/2008

Messe

Die Internationale Fachmesse für
Bauen und Gebäudetechnik
schloss am 23. Februar nach

fünf Messetagen ihre Tore. 810 Ausstel-
ler aus 18 Ländern hielten  ihre aktuel-
le Produktpalette für den Alt- und
Neubau bereit. 64 000 Gäste aus aller
Welt (10 % mehr als 2006) nutzten die
Gelegenheit, sich auf diesem Markt-
platz zu informieren.

Wenig Naturwerkstein

Die Natursteinaussteller musste man
suchen, aber die wenigen, die Flagge
zeigten, taten dies mit Erfolg. Auf ei-
nem Gemeinschaftsstand präsentierten
sich die Steinmetz- und Steinbildhauerin-
nung sowie der Berliner Förderverein
Stadtschloss, beide mit viel Re sonanz.
Die Deutsche Stiftung Denk malschutz
warb für die neun deutschen Jugend-

bauhütten, in denen Jugendliche zwi-
schen 16 und 26 Jahren ein »Freiwilli-
ges Jahr in der Denkmalpflege« ver-
bringen können. Anknüpfend an die
Tradition der mittelalterlichen Bau-
hütten bietet diese Sonderform des
Freiwilligen Sozialen Jahrs praktische
Erfahrungen und berufliche Orientie-
rung. Die Jugendlichen können bei
Handwerks- und Baubetrieben, Pla-
nungsbüros oder Denkmalbehörden
mitarbeiten. Begleitend werden Stil-
und Materialkunde, Arbeitsmethoden,
Grundlagen der Denkmalpflege sowie
die Bedeutung des europäischen Kul-
tur erbes vermittelt. Auch »Naturwerk-
stein in der Denkmalpflege« steht auf
dem Programm. Kurzum: Eine Option
für alle, die sich noch nicht sicher ist,
wohin es gehen soll.
www.denkmalschutz.de/jugendbauhuette

Mit hinterleuchteten Onyxwänden, 
-säulen und -tresen macht nach wie vor
das seit 1992 mit Marmor, Travertin,
Kalkstein und Onyx handelnde Berliner
Unternehmen Steinzeit auf sich auf-
merksam. Referenzen sind die Berliner
Restaurants Margaux und Amrit-Mir-
chi. GF ist Hüseyin Karalioglu.
www.steinzeit-berlin.de

Am Stand der Kerana GmbH Keramik- und
Natursteinhandel bedauerte GF Siegfried
Nolting, dass der Verkaufsschlager bei ihm
nun mal die Keramik sei. Dabei biete Ker-
ana »alles, was sich ein Natursteinliebhaber
wünscht: »500 Steinsorten und viele Pro-
dukte – von der Fliese über Fertigarbeiten
bis hin zur Bildhauerarbeit.«
www.kerana.de

Noch jung ist der vor den Toren Berlins
ansässige Handwerksbetrieb Schlägel Na-
tursteine. Das Unternehmen bietet Pro-
dukte aus Marmor und Granit  an – von
der freitragenden Treppe über Bäder bis
zu Kaminen.
www.schlaegel-natursteine.de

bautec 2008 in Berlin:

Eine Handvoll Vielfalt
Naturwerkstein musste man suchen auf der Baumesse bautec
in Berlin. Aber die Handvoll Aussteller, die Natursteine anbo-
ten, nutzten den Dreh- und Angelpunkt zu ihren Gunsten.

Lebende Werkstatt der Berliner Innung Werbung für das Projekt Stadtschloss Honigonyx von Steinzeit

Roter, grüner und grauer Sandstein

aus Shandong von King Stone

ROSSO CAMPINA CORALL

von Werner Knake

Laube mit Säulen aus FLORIANOTUFF

von Bäumler
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Persischer Travertin von

Persien Naturstein

Säule mit DekoStein



Die Firma King Stone setzt in Deutsch-
land besonders auf Sandsteine in war-
men Rot-, Grün- und Grauttönen. GF
in Deutschland ist Zuomin Hou. Den
Sandstein und die meisten anderen Stei-
ne bezieht er aus der Provinz Shandong. 
www.steinprodukt.de

Cosentino präsentierte Silestone®. Bei
den Messebesuchern besonders gefragt
war – allen Prognosen zum Trotz – ein
sattes Blau. Wer in Nord- und Ost-
deutschland Interesse an Silestone® hat,
wendet sich an: www.rosskopf-part-
ner.com

Mit Marmor aus Kuba handelt nach
wie vor Werner Knake aus Rathenow. Er
importiert direkt und exklusiv ROSSO
CAMPINA CORALL, einen in Beige
bis Rotbraun changierender Fossilkalk-
stein aus der Region Matanzas westlich
von Havanna. Besonders als Küchenar-
beitsplatte für den gehobenen An-
spruch findet der Stein Absatz. 
www.naturstein-knake.de

Das neueste Produkt aus dem Hause
Bäumler in Amstetten ist FLORIANO-
TUFF, auch TUFF-ANTIK: ein heller,
freundlicher Tuffstein, der sein alter-
tümliches Flair durch Trommelung ge-
winnt. Auf dem größten Naturstein-
stand dieser Messe waren außerdem
Bodenbeläge, Küchenarbeitsplatten,
Treppen, Fensterbänke, Anwendungen
für den Bad- und Wellnessbereich und
die Gartengestaltung zu sehen. 
www.baeumler-natursteine.de

Steine aus 1001 Nacht bot Shahin Shir-
zady, GF von Persien Naturstein, feil.
Interesse weckten Steinmosaike und
Säulen aus Travertin, die nach antiken
Mustern gefertigt werden. Die Firma
handelt ausschließlich mit Granit, Mar-
mor, Onyx und Travertin aus Persien
und ist in Leipzig ansässig. 
www.naturstein-persien.de

Unter »Trompe-l’oeil« (frz. »täusche das
Auge«) versteht man Malereien oder
Gemälde, die etwas vortäuschen, was so
nicht exis tiert. Der sog. DekoStein, den
die Firma Kess Isolierklinker auf der bau-
tec als Weltneuheit vorstellte, ist ein
Trompe-l’oeil par excellence. »Wir ma-
chen Ihnen, was Sie wollen, z.B. Azul
Imperial«, so PR-Manager Peter Labo-
renz. Erfinder der Technologie sei der
Architekt und Künstler Zeki Incel. Das

gewünschte Motiv, z.B. eine bestimmte
Steinsorte oder auch eine Fotografie,
werde mittels einer speziellen Druck -
technologie in mit Epoxydharz gebun-
denen Marmorsand eingebracht. Da -
raus fertige man die DekoStein-Folien,
die mit der Schere oder dem Cutter
leicht zu bearbeiten seien. »Stufen und
Säulen etc. lassen sich in einem Stück
verkleiden«, informierte Laborenz; das
Material sei abriebfest, wasserabwei-
send, schwer entflammbar, basen- und
säurefest sowie federleicht. Eine Alter-
native zu Naturstein? Nein, sondern
eine »Bekleidung« für’s kleine Budget.
www.dekostein-berlin.de.

Sandstein in Tapetenform für drinnen
und draußen präsentierte die Flex stone
GmbH aus Helmstedt. Das Interesse
war groß, auch wenn das der Natur-
werksteinliebhaber nicht nachvollzie-
hen kann.
www.flexstone.de

Drei Messen auf einmal

Erneut wurde die bautec von den
Messen Build IT Berlin (IT und Kom-
munikation im Bauwesen) und »Solar -
Energy« (Erneuerbare Energien) flan-
kiert. Ergänzt wurden die Veranstal-
tungen u. a. durch den Europäischen
Bau Congress Berlin (EBCB) und die
2. Mittel- und Ost europa-Unterneh-
merkonferenz. Beim EBCB ging es bei
der abschließenden Podiumsdiskussion
darum, die Innenstädte wieder attrak-
tiver zu gestalten. Man darf also auf
Aufträge hoffen. Auf der 2. Mittel- und
Osteuropa-Konferenz standen die EU-
Beitrittsländer Rumänien und Bul -
garien im Mittelpunkt. Zwar konn-
ten die Naturstein-Aussteller manchen
Rus sen begrüßen; der Kontakt zu Bul-
garen und Rumänen blieb aber gänz-
lich aus.
In die Zukunft wies der bautec-
Schwerpunkt »Bauen und Energie«.
Die am 5. Dezember von der Bundes-
regierung beschlossene Novellierung
der Energieeinsparverordnung sieht
eine drastische Heraufsetzung der
energetischen Anforderungen an die
Gebäude vor. Gegen über der im Ok -
tober 2007 in Kraft getretenen Verord-
nung werden die Anforderungen noch
einmal um 30 % gesteigert. Die neue
EnEV soll zum 1. Januar 2009 in Kraft
treten. 

Dr. Antje Müller

Messe
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bezeichnet die MAPEI Flexklebemörtel nach 
Europanorm mit hoher Haftfestigkeit (C-Kenn  -
werte) und hoher Durchbiegung (S-Kennwerte)

S1 = Durchbiegung/Verformbarkeit ≥ 2,5 mm
S2 = Durchbiegung/Verformbarkeit ≥ 5 mm

Mapei GmbH, 63906 Erlenbach 
Tel. 09372 9895-0, Fax 989548 w
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MAPEI Mapestone 1 – 
der Spezialist für die ver-
färbungsfreie Verlegung 
von Natursteinen.
Flexibler, kunststoffmodifi zierter, zemen-
tärer, schnell erhärtender Mittelbettmörtel 
mit kristalliner Wasser bindung und 
schneller Trocknung für Schicht dicken 
von 5 bis 20 mm. Für innen und außen.

... für perfekte 
Optik und 
Werterhaltung:
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